
Groupe Suisse d‘Etudes Patristiques
Schweizerische Patristische Arbeitsgemeinschaft

Kolloquium  
Freitag, 20. März 2020

Antike Glanzlichter:  
Objekte aus der  
römisch-byzantinischen  
Zeit im BIBEL+ORIENT  
Museum
Av. de l’Europe 20,  
CH-1700 Freiburg 
MIS 03 3027 

Programm: www.gsep.ch Lampe, Ton, 14,4 x 8,55 x 3,3 cm. 
Freiburg, Sammlungen BIBEL+ORIENT, GFig 2006.12.

Groupe Suisse d‘Etudes Patristiques
Schweizerische Patristische Arbeitsgemeinschaft

Groupe Suisse d‘Etudes Patristiques
Schweizerische Patristische Arbeitsgemeinschaft

http://www.gsep.ch
http://www.gsep.ch


Kolloquium
Das BIBEL+ORIENT Museum Freiburg besitzt eine Vielzahl an Objekten aus 
der klassischen Antike und der Spätantike, die zu einem grossen Teil nicht 
publiziert sind. Anhand von einigen Beispielen wird gezeigt, wie solche 
Gegenstände restauriert und bearbeitet werden. Im Fokus stehen die 
Fragen, welchen Erkenntnisgewinn diese Objekte über ihre Herstellungszeit 
zulassen, wie und mit welchen Motivationen sie hergestellt wurden und was 
über ihren Sitz im Leben ausgesagt werden kann.

Referenten und Referentinnen
Dr. Balbina Bäbler (Georg-August-Universität Göttingen); Prof. Dr. Gregor 
Emmenegger; Lic. theol. Detlef Hecking; Dr. Markus Lau; Alexey 
Morozov MTh.; Mag. Siegfried Ostermann;  Prof. Dr. Thomas Schmidt; 
Prof. Dr. Thomas Schumacher; Prof. Dr. Hans Ulrich Steymans;  
PD Dr. Manuela Studer-Karlen. 

Zauberschale, Ton, 15,2 x 3,8 cm. 
Freiburg, Sammlungen BIBEL+ORIENT, VT 1981.8.
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13.00 Siegfried Ostermann:  
Die hasmonäischen Münzen aus dem BIBEL+ORIENT Museum.

Thomas Schumacher:  
Strahlen der Macht. Von Fächergrenzen und ikonographischen 
Brückenschlägen.

Detlef Hecking: 
Jesus und die Eierschalen: Frühjüdische Sabbat-Praxis am 
Beispiel einer Sabbat-Öllampe des BIBEL+ORIENT Museums.

14.30 Pause

14.45 Thomas Schmidt: 
Papyri Friburgenses : la collection de papyrus du Musée 
BIBLE+ORIENT.

Hans Ulrich Steymans:  
„Erschrecken wir einen Dämon!“ Zauberschalen aus der 
Sammlung BIBEL+ORIENT.

Markus Lau:  
Numismatische Palimpseste als politisches Statement. Die 
Münzprägung Bar Kochbas im Horizont der jüdisch-römischen 
Geschichte des 1. und 2. Jh. n. Chr.

16.15 Pause – kurzer Besuch im BIBEL+ORIENT Museum

16.45 Manuela Studer: 
Überlegungen zu einem nicht gedeuteten Bild auf 
einer spätantiken Lampe. 
Gregor Emmenegger:

Ein antidämonisches Waffenarsenal: Der koptische Abgarbrief 
aus dem BIBEL+ORIENT Museum.

Alexey Morozov:  
Une découverte fortuite : un livre de prières copte.

18.15 Pause

18.30 Balbina Bäbler:  
Sie bauten eine Kathedrale: Von unbekannten Ären, häretischen 
Bischöfen und frommen Diakoninnen in Azotos Paralios (Ashdod 
Yam, Israel)

19.30 Ende – Nachtessen



Organisation
Franz Mali  
Gregor Emmenegger 
Andreas Burri
Christina Sutter

Trägerschaft
Dekanat der Theologischen Fakultät Universität Freiburg
Doktoratsprogramm „Zwischen Tradition und Innovation“
BIBEL+ORIENT Museum
Schweizerische Patristische Arbeitsgemeinschaft

Anmeldung
Die Veranstaltung ist öffentlich und kostenlos.  
Eine Anmeldung ist erwünscht: andreas.burri@unifr.ch.

Die Vorträge finden im Saal MIS03 3027 an der Universität Freiburg  
(Av. de l’Europe 20) statt.

Auskunft: 
Andreas Burri (andreas.burri@unifr.ch)
Gregor Emmenegger (gregor.emmenegger@unifr.ch)

Münze, Bronze, 2. Jüdischer Krieg (132-135) 
Freiburg, Sammlungen BIBEL+ORIENT, N 2000.73.
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